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Für die gesundheitliche Versorgung der 

Bevölkerung waren Apotheken 

zuständig. Erster Apotheker am Ort 

war Joseph Clemens Jäger (1795). Er 

hatte seine Zulassung nach 

französischen Recht in Bonn erhalten. 

Der Standtort der Lechenicher 

Apotheke wechselte mehrfach. Die 

Marienapotheke wurde 1899 von dem 

Apotheker Heinrich Bendermacher 

erbaut. Die neugotische Fassade wird 

von einer großen Marienfigur auf einer Konsole geschmückt. Von 1899 bis zu Schließung 

2010 war die Apotheke unter dem Namen „Marienapotheke“ in dem stattlichen Wohn- und 

Geschäftshaus Markt 3 untergebracht. Tabletten werden heute industriell hergestellt, Salben 

werden nur noch selten mit der Hand angerührt. Apothekeneinrichtungen sehen deshalb 

heute anders aus. Im Zeitalter des Internets geben außerdem vermehrt Apotheken auf. 

Zurzeit wird das Gebäude umgebaut. Noch nicht bekannt ist die neue Nutzung. Die alte 

Ladeneinrichtung konnte leider nicht übernommen werden.   

 


